


DOPPEL-MEISTER SAMMA !!!
Hallo Fußballfreunde!

Na… schon mal gekniffen - ist es wirklich wahr?

Doppelmeister TSV Pflaumheim 2022. Hier steht es schwarz auf

weiß in Fettschrift: ihr könnt uns also glauben, dass es stimmt. Am

letzten Heimspielsonntag bei traumhaftem Wetter hier im

wunderschönen Stadion an der Spessartstraße machte die 1A ihr Meisterstück in der

Kreisliga perfekt. Parallel durfte die 1B sich über Schützenhilfe freuen, so dass auch die

zweite Meisterschaft des Tages in trockenen Tücher war. Was darauf folgte kann sich jeder

vorstellen… Es war ein Fest! Eine Auswahl an Bildern, die wir hier abdrucken dürfen findet

ihr auf den folgenden Seiten. Ab nächster Saison heißt es also für unsere Aktiven:

Bezirksliga, Kreisklasse und B-Klasse 2022/2023. Wer hätte das vor der Runde gedacht?

Mehr dazu lest ihr im Interview mit den Meistertrainern.

Wenn zwei Mannschaften von einem Verein in ihrer Klasse im selben Jahr jeweils Meister

werden, dann muss alles gepasst haben! So können wir nur ein riesengroßen

Dankeschön von Trainern & Aktiven weitergeben für alle, die dazu ihren Teil beigetragen

haben. Dankbar ist der TSV für die vielen Helfer und Mitglieder, die sich entweder sichtbar

oder auch oft im Hintergrund mit hohem zeitlichem Engagement für das Gelingen der

Saison eingesetzt haben und auch weiterhin einsetzen.

Wie sagte einst ein 1C Trainer? - “Erfolg ist nur Gemietet und die Miete wird jeden Tag

fällig”, daher freuen wir uns auch in Zukunft auf ein gutes Miteinander.

Danke möchte wir auch für die sehr gut angenommene Spieltagsaktion “Wir wollen

helfen! - Essen- & Kuchenverkauf zu Gunsten der Ukrainehilfe” sagen.

Neben dem Verkauf der durch die fleißigen Kuchenbäcker & Kuchenbäckerinnen

gebackenen Kuchen, konnte dank unserer beiden treuen Sponsoren: die Metzgerei Jordan

& Bäckerei Kress auch der Essensverkauf gespendet werden. Der Gesamterlös von

aufgerundet 2000€ ging an die Organisation “Global Benefits”, wo sich unser Jugendleiter

Walter Leingang seit Jahren engagiert. Gemeinsam für den Frieden in Europa einstehen -

Fußball verbindet.

In der letzten Ausgabe schloß sich der Kreis und wir haben alle “Neuzugänge” vorgestellt.

Eine wegweisende Entscheidung in diesem Fußballjahr ist beim TSV noch nicht gefallen:

wer holt sich den Titel im Kicker-Kreisligatippspiel: Fans vs. Aktive. Zuletzt glich Marcel

“Earl” Seidel die Aktiven zum Ausgleich. Können es die Fans noch richten oder hält die

Erfolgswelle der Aktiven für den nächsten Titel?





2.MATCHBALL GENUTZT - ALLEZ TURN UND SPORTVEREIN ALLEZ…!
Angepeitscht von der lautstarken Unterstützung von Außen sicherte sich die

Hildenbeutel-Elf den Meistertitel in der Kreisliga. Oh wie war das schön. Für den heutigen

Gast aus Obernau geht es im Gegensatz für unsere 1A noch um überlebenswichtige

Punkte im Kampf um den Klassenerhalt. Meisterbesieger oder in die Relegation?

EINMAL IST MAN DER HUND, BEIM NÄCHSTEN MAL DER BAUM
Im Jahr 2022 konnte die 1B zwar nicht an Ihren Schlussspurt von Ende 2021 anknüpfen,

darf sich aber über die gesamte Saison gesehen zu Recht als Meister der A-Klasse feiern

lassen, da man alle Topspiele gewann. Das Fortuna im Fußball dazu gehört, weiß jeder

Schalker seit 21 Jahren, so dass der große Verfolger von der Landesliga Zweitvertretung

aus Röllbach auch noch von einem Doppelaufstieg träumen darf.

EIN BESONDERES JAHR FÜR DIE 1C
Die Vorzeichen für die Saison der 1C waren heuer alles andere als rosig und dennoch

nahm die Gerlachelf die Herausforderung an . Dabei überraschte sie das ein aufs andere

Mal. Siege gegen den letztjährigen Bayernligisten Erlenbach, die lupenreine Weste in den

Derbys gegen die Ortsnachbarn Ringheim und Wenigumstadt, die Entwicklung von

Spielern mit Berufung in den 1B

(und 1A 😉) Kader, sowie

vermutlich das Wichtigste: es

wurde kein Spiel wegen

Spielermangels abgesagt. Diese

Tatsache muss man sich immer

wieder bewusst machen und darf

in diesem Zuge auch die

Kreativität, Einfallsreichtum und

Einsatzbereitschaft der

Verantwortlichen um Philipp

Gerlach lobend erwähnen.

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION









TSV KREISLIGA TIPPSPIEL
Es bleibt spannend bis zum letzten Tipp!

Marcel Seidel “Earl” gleicht gegen

Tipplegende Robert Hock aus. Aktueller

Tippspielstand: 5:5

“Karls Sprüche von Außen sind besser als seine Tipps hier. Ich hol

den Aktiven heute den nächsten Titel und freu mich auf mein Gewinner Häubchen.“ -

Marcel Seidel

Karls Kampfansage: “Marcel ist im Tor ruhiger bei brenzligen Situationen, als ich auf der

Terrasse!”

26. Spieltag Aktiver FAN

SV Schöllkrippen vs SV Germ. Dettingen 1:2 1:1

TSV Amorbach vs SV Gencler Birl. A'burg 1:3 0:2

TSV Pflaumheim vs FSV Teutonia Obernau 4:2 3:0

1.FC Südring vs FC Unterafferbach 1:2 1:4

SV Bavaria Wiesen vs Elsava Elsenfeld 2:1 2:2

SV Mechenhard vs FC Bürgstadt 3:0 5:0

VfR Großostheim vs

SpVgg
Hobbach/Wintersbach 3:1 1:0

Tippspielregeln:

Richtiges Erg.: 4 Pkt. Richtige Tordiff.: 3 Pkt

Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 2 Pkt.

Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am

Tippspiel teilnehmen.





TSV PFLAUMHEIM - ELSAVA ELSENFELD 5:1
Zweiter Matchball genutzt

Tore: 0:1 Stürmer (4.), 1:1 Schüler (7.), 2:1 Kellner (25.), 3:1 Leo Kaiser (35./Eigentor), 4:1

Kellner (53.), 5:1 Kellner

(64.). – Zuschauer: 220. –

SR: Thomas Bauer

(Blankenbach).

Es spielten: Marcel Seidel,

Stefan Peter, Jakob Berger,

Tarek Thun (67. Lukas

Stenger), Benno Frotscher,

Pascal Böhm, Manuel

Schüler, Davis Groha,

Christoph Bojkow (83. Luca

Oligmüller), Arwed Kellner,

Jan Balmert (75. Christian Hock), weiter im Kader, Nicolas Gunkel (ET)

Nach einem etwas stotternden Start konnte die 1A erstmals nach der Winterpause ihre

Fans überzeugen und machte die Meisterschaft in der Kreisliga perfekt.

Die abstiegsbedrohten Gäste aus Elsenfeld spielten mit dem deutlichen Sieg in

Unterafferbach am letzten Wochenende im Rücken in den Anfangsminuten forsch nach

vorne. Stefan Peter konnte einen Angreifer an der Strafraumgrenze nur auf Kosten eines

Freistoßes bremsen, den Elsenfeld deutlich über das Tor von Marcel Seidel schoss. Ein

weiterer Freistoß aus dem Halbfeld nur wenige Umdrehungen des Sekundenzeigers

später brachte sogar die Führung für die Gäste. Dieser wurde lang in den Strafraum

geschlagen. Dort stand Manuel Stürmer völlig frei und schob den Ball an Marcel Seidel

vorbei ins Netz.

Gut, dass die Antwort der 1A nicht lange auf sich warten ließ.

Ein von Manuel Schüler auf den kurzen Pfosten geschlagenen Eckball, oder war Christoph

Bojkow doch noch mit den Haarspitzen am Ball, konnte der Keeper nur ins eigene Netz

abwehren. Die 1A bekam mit zunehmender Spieldauer die Partie besser in Griff. Nach

einem guten Zuspiel über Rechts konnte ein Gästeakteur den Querpass nur an den

eigenen Innenpfosten lenken. Von dort sprang er Arwed Kellner vor die Füße, der aus

kurzer Distanz keine Mühe hatte die TSV-Führung zu erzielen.

Auch der dritte Ploimer Treffer war ein Ärgernis für die Gäste. Wieder war es ein Eckball

von Manuel Schüler auf den kurzen Pfosten. Diesmal war Christoph Bojkow definitiv mit

dem Kopf am Ball, der dadurch im langen Eck an den Pfosten und anschließend gegen

das Schienbein eines Elsenfelder Abwehrspielers prallte. Von dort fand er den Weg über

die Linie. Die 1A hätte noch vor der Pause erhöhen können bzw. müssen. Erst wurde ein

Lupfer von Arwed Kellner noch vor der Linie geklärt, dann scheiterte Manuel Schüler





freistehend nach Zuspiel von Arwed Kellner am gut reagierten Gästetorwart, der kurz vor

der Halbzeit einen Schlenzer von Arwed Kellner mit Mühe über die Latte lenkte.

In Hälfte zwei dominierte die 1A das Spiel. Pascal Böhm hatte die erste Gelegenheit zu

erhöhen, fand aber nach einer schönen Kombination durch die Mitte im Keeper seinen

Meister. Nach einer Balleroberung von Pascal Böhm, leitete Jan Balmert dessen Zuspiel

auf Arwed Kellner in die Spitze. Der überlupfe frech den herauslaufenden Torhüter für sein

zweiten Treffer. Christoph Bojkow hatte die Gelegenheit weiter zu erhöhen, verzog aber

aus halbrechter Position. Elsenfeld kam danach nach einer Ecke zu einem Kopfball, den

Stefan Peter auf der Linie entschärfte. Mit der nächsten Aktion machte Arwed Kellner

seinen dritten Treffer nach einem Pass in die Spitze schoss er den Ball unhaltbar aus

halblinker Position in den Winkel des langen Eckes. Bei der nächsten Aktion verletzte sich

Tarek Thun bei einem Tackling im eigenen Strafraum. Auf diesem Wege wünschen wir ihm

gute Besserung und dass er bald wieder mit angreifen kann. Lukas Stenger per Kopf nach

einer Ecke von Jan Balmert und erneut Arwed Kellner nach Flanke von David Groha

hätten das Ergebnis noch nach oben schrauben können. Es blieb aber bei den fünf

Treffern und anschließend wurde die Meisterschaft und der damit verbundene Aufstieg in

die Bezirksliga sowie die Meisterschaft der 1B, die am Sonntag kampflos die Punkte

einstrich, heftig gefeiert.





FC UNTERAFFERBACH - TSV PFLAUMHEIM 3:0
Spielbericht folgt.. auf der Homepage.. vielleicht.. irgendwann…





Impressionen des letzten Heimspiels









—---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Besucht uns am Bierstand an der Bühne auf dem Bachgaufest:





AUSLOSUNG DES 50. TURNIERS DER BACHGAU-VEREINE UM
DEN SCHLAPPESEPPEL-POKAL

Anfang der Woche wurden die Gruppen des

diesjährigen Bachgaupokals ausgelost.

Dieser findet vom 09.07. – 17.07.2022 auf dem

Vereinsgelände des TSV Pflaumheim statt.

Der Gastgeber bestreitet das Eröffnungsspiel am

Samstag, den 09.07. um 16 Uhr gegen die Viktoria

aus Schaafheim. Die weiteren Duelle, sowie die

Gruppenauslosung gibt´s über den QR-Code anbei:

https://www.tournify.de/live/bachgaupokal22

https://www.tournify.de/live/bachgaupokal22




SPIELPLAN TSV PFLAUMHEIM 1A

26. Spieltag

22.05.22 15:00 SV Schöllkrippen vs SV Germ. Dettingen

22.05.22 15:00 TSV Amorbach vs SV Gencler Birl. A'burg

22.05.22 15:00 TSV Pflaumheim vs FSV Teutonia Obernau

22.05.22 15:00 1.FC Südring vs FC Unterafferbach

22.05.22 15:00 SV Bavaria Wiesen vs Elsava Elsenfeld

22.05.22 15:00 SV Mechenhard vs FC Bürgstadt

22.05.22 15:00 VfR Großostheim vs

SpVgg
Hobbach/Wintersbach





Kreisliga Aschaffenburg/Miltenberg Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 TSV Pflaumheim 25 17 3 5 74:32 42 54

2 SV Mechenhard 25 15 5 5 47:26 21 50

3 FC Unterafferbach 25 12 8 5 68:47 21 44

4 SV Germ. Dettingen 25 12 5 8 44:46 -2 41

5 1.FC Südring 25 12 3 10 49:43 6 39

6 SV Schöllkrippen 25 11 5 9 54:52 2 38

7 SV Bavaria Wiesen 25 10 7 8 59:49 10 37

8 SV Gencler Birl. A'burg 25 10 5 10 34:49 -15 35

9 VfR Großostheim 25 10 5 10 47:48 -1 35

10 FSV Teutonia Obernau 25 8 9 8 51:47 4 33

11 Elsava Elsenfeld 25 10 3 12 58:56 2 33

12 TSV Amorbach 25 6 1 18 43:72 -29 19

13
SpVgg
Hobbach/Wintersbach 25 3 8 14 26:55 -29 17

14 FC Bürgstadt 25 3 5 17 27:59 -32 14





SG EINTRACHT LEIDERSBACH/ROSSBACH II – 1B 2:1
Schwache 1B zeigt sich im letzten Saisonspiel nicht Meisterwürdig!

Im letzten A-Klasse Spiel für hoffentlich lange Zeit, wollte sich unsere Mannschaft nochmal

einiges vornehmen und die Klasse auch eines Meisters würdig beenden. Doch unser Team

tat sich von Beginn an schwer, gegen defensiv ausgerichtete Gäste Chancen

herauszuspielen. So hatte man zwar viel Ballbesitz, doch daraus konnte man kein Kapital

schlagen. Oftmals spielten wir es zu ungeduldig und hatten wenig Bewegung im Spiel

nach vorne. Nach einem unnötigen Foulspiel im Mittelfeld bekamen wir den

darauffolgenden Freistoß nicht konsequent verteidigt, sodass der Leidersbacher Spieler

den Ball aus dem Gewühl heraus an den Pfosten schoss, von wo aus der Ball Spinnler vor

die Füße sprang und dieser gekonnt abstaubte. Danach versuchte unsere Truppe mehr

Durchschlagskraft zu entwickeln und auf den Ausgleich zu gehen. Dieser gelang

Schleunung kurz vor der Pause nach einer schönen Einzelleistung. Doch mit dem direkten

Gegenzug unterschätzten wir einen langen Ball und den Gastgebern langte ein

Doppelpass um frei vor unserem Tor zu stehen. Der Stürmer ließ sich nicht zweimal bitten

und schlenzte den Ball unhaltbar ins lange Eck.

Im zweiten Durchgang spielte dann nur noch unsere Mannschaft, doch auch da merkte

man der Mannschaft an, dass heute der Schuh drückt, denn im Spiel nach vorne fehlte

weiterhin die Genauigkeit. In der Schlussviertelstunde warfen wir nochmal alles nach

vorne, um hier wenigstens noch den Ausgleich zu erzielen, doch entweder warfen sich die

Gastgeber mit allem was sie hatten dazwischen oder die Abschlüsse waren zu ungenau

oder wir trafen vor dem Tor die falsche Entscheidung. Der Ball wollte bei uns heute einfach

nicht ins Tor.

Fazit: Im letzten Saisonspiel zeigte man die schlechteste Saisonleistung. Zum Glück

konnten wir es letzte Woche schon klarmachen, denn mit dieser Leistung heute hätten wir

es nicht verdient gehabt. Jetzt gilt es die Sommerpause und Vorbereitung zu nutzen, um

die Defizite aufzuarbeiten und dann nächste Saison in der Kreisklasse unserm großen Ziel

Klassenerhalt nachzugehen.

Aufstellung: Yannick Raab, Louis Hock, Patric Becker (38. Marco Alu), Marius Baumstark,

Paul Hock, Luca Oligmüller, Rouven Pollok (38. Janik Heinemann), Luca Bräutigam, Tim

Ebert (34. Andre Schleunung), Valentin Jordan, Henry Hock (26. Sebastian Goldhammer).

Tore: 1:0 Spinnler (26.), 1:1 Schleunung (44.), 2:1 Heinemann (45.). SR: Maurer ZS:25





SPIELPLAN TSV PFLAUMHEIM 1B

26. Spieltag

22.05.22 13:00 SV Schöllkrippen II vs SV Germ. Dettingen II

22.05.22 13:00 FC Mömlingen II vs SV Gencler Birl. A'burg II

22.05.22 13:00
(SG) TuS Röllbach/VfL
Mönchber vs SG Eintracht Leidersbach II /

22.05.22 13:00 SV Bavaria Wiesen II vs Elsava Elsenfeld II

22.05.22 13:00 SV Mechenhard II vs FC Bürgstadt ll

22.05.22 TSV Pflaumheim II vs SPIELFREI

22.05.22 SPIELFREI vs

(SG) SpVgg
Hobbach/Wintersbach





A-Klasse 3 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 TSV Pflaumheim II 22 13 5 4 57:23 34 44

2
(SG) TuS Röllbach/VfL
Mönchberg II 22 13 2 7 61:33 28 41

3 SV Gencler Birl. A'burg II 22 13 4 5 41:33 8 40

4 SV Germ. Dettingen II 22 12 7 3 62:41 21 40

5 FC Mömlingen II 22 13 2 7 50:35 15 38

6 Elsava Elsenfeld II 22 10 3 9 60:54 6 33

7 SV Schöllkrippen II 22 9 1 12 48:49 -1 25

8
SG Eintracht Leidersbach II /
Spvgg Rossbach II 22 8 4 10 37:50 -13 25

9 SV Mechenhard II 22 6 4 12 38:61 -23 22

10 SV Bavaria Wiesen II 22 7 3 12 49:63 -14 21

11 FC Bürgstadt ll 22 5 4 13 20:43 -23 18

12

(SG) SpVgg
Hobbach/Wintersbach/Krause
nbach II 23 5 1 17 32:70 -38 15

13 #N/A
SG Hausen/Kleinwallstadt II
zg. 11 3 2 6 0:0 0





VEREINSINFOS TEUTONIA OBERNAU
Trainer:

Timo Ebert (im neunten Jahr, Günther Maier (im siebten Jahr).

Saisonziel: Bestätigung der Vorsaison

Meistertipp: Germania Dettingen, TSV Pflaumheim, Bavaria Wiesen

Zugänge:

Sebastian Spahn (BSC Schweinheim), Robin Fick, Nikodem Kraus, Daniel Kuzmanowski,

Luis  Schmitt (alle eigene Jugend)

Abgänge:

keine

Kader:

Tor: Alexander Staudt, Gregor Knecht, Frank Mysliwitz.

Abwehr: Marcel Gatzka, Steffen Helfrich, Bastian Jung, David Kast, Marcel Müller, Lukas

Sauer, Elijah Schüssler, Michael  Syndikus, Dominik Trier, Nico Wienand.

Mittelfeld Niklas Beck, Robin Fick, Luca Franzese, Ferdinand Kömm, Nikodem Kraus,

Daniel Kuzmanowski, Luis Schmitt, Sebastian Spahn, Paul Stenger, Malik Tashan, Kevin

Zahn

Angriff

Philipp Dissler, Robin Gatzka,  Christian Heidemann, Daniel Herrmannsdörfer





SPIELPLAN TSV PFLAUMHEIM 1C

26. Spieltag

20.05.22 19:30 FC Sinar Aschaffenburg vs FC Wenigumstadt II

22.05.22 13:00
SV 1919
Erlenbach/Main vs TSV Ringheim II

22.05.22 13:00 FC Mömlingen III vs
SG Hausen/Kleinwallstadt
III

22.05.22 13:00 TSV Pflaumheim III vs SV Großwallstadt II

22.05.22 13:00 VfR A'burg-Nilkheim II vs SV Vatan Spor A'burg III

22.05.22 13:00 FC Sinar Aschaffenburg vs TSV Mainaschaff II

22.05.22 13:00 SG Sulzbach/Soden II vs SpVgg Niedernberg II





B-Klasse 4 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 FC Mömlingen III 24 21 2 1 137:26 111 65

2 SV 1919 Erlenbach/Main 23 19 2 2 86:18 68 59

3 SpVgg Niedernberg II 23 19 0 4 92:32 60 57

4 SV Vatan Spor A'burg III 23 12 4 7 72:82 -10 40

5 VfR A'burg-Nilkheim II 23 11 3 9 83:55 28 36

6 SV Großwallstadt II 23 11 3 9 71:53 18 36

7 FC Sinar Aschaffenburg 23 10 3 10 55:54 1 33

8 TSV Pflaumheim III 23 9 3 11 46:53 -7 30

9 SG Sulzbach/Soden II 22 8 6 8 47:55 -8 30

10 TSV Ringheim II 23 4 1 18 27:77 -50 13

11 FC Wenigumstadt II 22 2 1 19 15:111 -96 7

12
#N/
A

SG Hausen/Kleinwallstadt
III zg. 24 4 2 18 0:0 0

12
#N/
A TSV Mainaschaff II zg. 24 5 0 19 0:0 0





INTERVIEW MIT DEM MEISTERTRAINER 1B : OLIVER HIRSCHL
PK: Grüß dich Oli, herzlichen Glückwunsch

zur Meisterschaft! Du hast die 1B vor der

Saison nach dem Abstieg aus der Kreisklasse

übernommen. Hast du bei deiner Übernahme

schon an den Wiederaufstieg gedacht?

OH: Nein daran hatte ich nicht gedacht. Ich

musste die Mannschaft und das Potenzial

kennen lernen, sowie den kompletten Kader.

Also alle Jungs der zweiten und dritten

Mannschaft.

PK: Du hast 34 Spieler eingesetzt. Hinter

Blacky, der bereits 21 Tore schoss und die

Liga anführt, haben sich auch noch 14 andere

Spieler in die Torschützenliste eingetragen,

darunter auch SOMA-Spieler. War unsere

Variabilität ein Schlüssel zum Erfolg?

OH: Die Breite die wir über den Sommer dann zur Verfügung hatten aus zweiter und dritter

Mannschaft mit den etablierten Spielern (Stefan Peter, Marius Baumstark, Blacky,

Christian Hock, bildeten die Achse) und waren der Schlüssel zum Erfolg. Ergänzt mit

Routiniers Rouven Pollok, Daniel Lutz, Becks, die Marquarts sowie Newcomer Paul Hock

aus der 1c. Um diese Achse konnten wir drum rum jeden Spieler einsetzen und

weiterbringen.

PK: Im Welcome Back-Interview in dieser Ausgabe lobt Daniel Lutz seiner Erfahrung nach

außergewöhnlich hohe Trainingsbeteiligung der 1B, die er so aus zweiten Mannschaften

nicht kennt. Kannst du das so bestätigen?

OH: Ja das kann ich so bestätigen. Die „alten“ haben den Jungen aufgezeigt was es heißt

Verlässlichkeit und Leistung zu zeigen. Wir haben versucht alle mitzunehmen und vor allen

dingen Spielzeit zu verteilen. 5 Wechsel sind erlaubt und wo es möglich war haben wir

diese auch ausgeschöpft.

PK: Was war dein Höhepunkt, was der Tiefpunkt der Saison?

OH: Wir haben ohne jegliche Unterstützung der ersten Mannschaft alle Topspiele

gewonnen. (Röllbach, Gencler, Dettingen, Mömlingen, Schöllkrippen). Tiefpunkt:-

Leidersbach (im letzten Spiel, ohne die Etablierten)





PK: Durch die vielen Nachholspiele befand sich die 1B noch vor wenigen Wochen auf dem

vierten Tabellenplatz, war die Hoffnung auf die Meisterschaft da noch da?

OH: Die Hoffnung bzw. die Überzeugung war immer da. Unsere Meisterschaft haben wir in

2021 gewonnen. Hier wurden alle Topspiele gewonnen. Wenn wir personell nicht dauernd

Personal an die 1a abgeben hätten müssen, wäre es eine Rückrunde ohne Niederlage und

mit deutlicherem Punktevorsprung vor Röllbach geworden.

PK: Für die 1B ging es in den letzten 3 Runden stets zwischen Kreisklasse und A-Klasse

hin und her. Was muss passieren, damit man den Ruf der Fahrstuhlmannschaft

abwimmeln kann?

OH: Es ist schwierig die Klasse ohne die oben aufgeführte Achse zu halten. Erfahrung und

vor allem Physis fehlen bei dem ein oder anderen Spieler. Leider ist auch nicht jeder

einzelne bereit, hier ein paar Prozentpunkte drauf zu packen, die für die Anforderungen

einer Kreisklasse erforderlich sind.

Sollten wir personell unsere Leistungsträger weiter an die 1a abgeben müssen, muss man

realistisch sein, dann werden wir die Kreisklasse nicht halten können.

PK: Vielen Dank für dein Interview!





INTERVIEW MIT DEM MEISTERTRAINER 1A : KLAUS HILDENBEUTEL

PK: Servus Klaus, herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft! Nach vielen Jahren bei

unserem TSV hat es nun endlich funktioniert und du bist mit unserer 1A Meister geworden!

KH: Vielen Dank für die Glückwünsche. Das schöne an der Meisterschaft ist, dass sie

auch völlig verdient ist.

PK: Zum Ende der letzten beiden Runden fand sich die 1A jeweils auf dem 5.

Tabellenplatz wieder. Hättest du vor der Saison daran geglaubt, dass es dieses Jahr zur

Meisterschaft reicht?

KH: Eine Meisterschaft kann man nie voraussagen, aber ich habe von Anfang an zu

meinen „Jungs“ gesagt das wir eine gute Mannschaft haben und wir jedes Spiel gewinnen

können.

PK: Was war dein persönlicher Höhepunkt der Saison, was der Tiefpunkt?

KH: Höhepunkte gab es diese Saison viele z.B. beide Derbys gegen Grossostheim

gewonnen, dass Kerbspiel gegen Unterafferbach nach 0:2, 3:2 gewonnen, 7:1 gegen

Dettingen und natürlich das entscheidende 5:1 gegen Elsenfeld.

Tiefpunkte gab es ehrlich gesagt keine.





PK: Wir wollen eigentlich nicht auf einzelne Spieler eingehen, aber Arwed Kellner, der vor

dieser Saison zu uns gestoßen ist, hat bereits 31 Tore geschossen. Welchen Anteil hat er

an der souveränen Meisterschaft?

KH: Arwed hat eine überragende Saison gespielt und war in vielen Spielen der

Unterschied Spieler.

PK: Der Sturmpartner vom eben erwähnten Torschützenkönig Arwed war zuletzt Christoph

Bojkow. Der Publikumsliebling wird zur kommenden Saison kürzer treten und nicht mehr

zur Verfügung stehen. Kann man das kompensieren?

KH: Christoph kann man nicht 1:1 ersetzen, nur als Mannschaft kann man ihn

kompensieren.

PK: Nun stehen für den TSV zum ersten Mal seit 2013 wieder Bezirksligaspiele an. Die

Liga hat sich seitdem stark verändert, die Meister unserer Kreisliga konnten in den

vergangenen Jahren allesamt die Klasse halten, sodass man auf einige bekannte Gegner

trifft und die Anfahrtswege, fan freundlicherweise, kürzer sind (Mömlingen, Leider,

Hösbach-Bahnhof, Wasserlos, Hain, Keilberg, Heimbuchenthal, Sailauf). Wie siehst du

unsere Chancen im kommenden Jahr?

KH: Als erstes freuen wir uns alle auf die Bezirksliga, alles andere werden wir sehen.

Vielen Dank für dein Interview und viel Erfolg im letzten Spiel heute!





DANKE CHRISTOPH
Der letzte Spieltag einer Saison ist auch immer ein Moment des Abschiednehmens. Einem

gilt hierbei einen besonderen Dank: Christoph Bojkow. Der Publikumsliebling ist seit

seinem Übertritt in die Aktiven im Jahr 2008 nicht aus dem ploimer 1A Kader

wegzudenken. Er erlebte Höhen und Tiefen mit den Grün/Weißen. Spieler & Trainer

kamen und gingen. Christoph war - auch wenn die Anreise während des Studiums mal

länger war - immer da. Sein Spielstil wurde in einem Liveticker einst liebevoll als “polnische

Nähmaschine” beschrieben. Mit seinen Tempodribblings sorgt er auch diese Saison wieder

für schlaflose Nächte bei Verteidigern im gesamten Kreis. Das Torschießen überließ er

häufig seinen Nebenmännern und sorgte damit nicht nur einmal als grandioser

Vorlagengeber zur Krönung eines Torschützenkönigs der Eliteliga des Kreises. Christophs

ruhige Art auf und neben dem Platz kannte nur Ausnahmen bei legendären

Abschlussfahrten, wozu wir hier nicht weiter ins Detail gehen möchte😉… #Wagrain22

Im kommenden Jahr wird der TSV auf einen begnadeten Fußballer verzichten müssen.

Christoph hatte dies den Verantwortlichen bereits frühzeitig mitgeteilt. Mit Nachwuchs,

Nachtschicht und nicht nahem Wohnort sind die Beweggründe mehr als verständlich. Der

TSV schätzt sich glücklich jahrelang so ein Ausnahmetalent in den Reihen halten zu

dürfen.Wir sind uns aber sicher, dass wir nicht tschüss sondern auf wiedersehen sagen

dürfen.

Danke Christoph!



Jetzt NEU: auch im praktischen Meisterglas:



GLÜCKWUNSCH CHRISSI

Die TSV-Familie gratuliert herzlich zur Hochzeit von Chrissi und seiner Selina.

„Mit einem Freundschaftsspiel hat alles angefangen – jetzt steht ihr im Finale!“



WER IM … GEBURTSTAG HAT

Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte

Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Stefan Stenger 11.05.1959 63

Max Bergtich 13.05.1992 30

Philipp Volk 13.05.1992 30

Dennis Hock 13.05.1999 23

Aziz Isikci 19.05.1972 50

Henrik Sewald 22.05.2002 20

Niklas Zahn 22.05.1998 24

Jan Balmert 25.05.2002 20

Martin Fries 26.05.1962 60

Christian Becker 26.05.1982 40

Sven Greiner 27.05.1993 29

Juergen Wenzel 29.05.1962 60

Laris Neukum 01.06.2002 20

Christopher Marquart 16.06.1990 32

Dennis Elbert 15.06.1993 29

Rouven Pollok 21.06.1989 33

Konrad Hohm 22.06.1962 60

Gerald Sauerwein 21.06.1955 67

Martin Bergtisch 22.06.1954 68

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de


SPORTHEIM WIRTSCHAFTSDIENST 2021/2022
KW20    16.05. – 22.05.   DG04     René Maier
KW21    23.05. – 29.05.   DG06     Tischtennis



MAIN-KICK

OBERNAUER NULLNUMMER GEGEN AMORBACH KÖNNTE AM ENDE ZU
WENIG SEIN
Die Me chen har der Fran ko nia si cher te sich mit ei nem 2:0-Aus wärts sieg in

Hob bach/Win ters bach er war tungs ge mäß die Vi ze meis ter schaft in der

Fuß ball-Kreis li ga Aschaf fen burg/Mil ten berg. Die Ent schei dung um den

Re le ga ti ons platz fällt am letz ten Spiel tag.

Trotz des 2:0-Erfolges über den FC Südring droht der Elsava dieses ungeliebte, aber sehr

bekannte »Zusatzprogramm«. Die Elsava muss am Sonntag in Wiesen punkten und

hoffen, dass Obernau in Pflaumheim nichts erntet. Die Teutonia brachte sich durch die

Nullnummer daheim gegen Amorbach selbst noch einmal in die Bredouille. Gencler Birligi

stellte mit dem 4:1-Erfolg über Schöllkrippen die Weichen ebenso auf Klassenerhalt wie

der VfR Großostheim, der in Dettingen ein 2:2 holte.

SV Germania Dettingen - VfR Großostheim 2:2. - Der Gast, der mit Macht den ungeliebten

Relegationsplatz vermeiden will, trumpfte vor allem im ersten Abschnitt forsch und

couragiert auf. »Großostheim bestimmte im ersten Durchgang klar das Geschehen,

versäumte es aber trotz hochkarätiger Chancen, das Spiel vorzeitig zu entscheiden«,

meinte Germania-Sprecher Patrick Weber. Dettingen drehte nach der Pause den Spieß

um und stellte auf 2:1 um. Erst in der Schlussphase kamen die Rasenspieler zum

insgesamt verdienten Remis.

Letzte Zweifel beseitigt

Spvgg Hobbach/Wintersbach - SV Mechenhard 0:2. - Die letzten Zweifel an der

Vizemeisterschaft beseitigten die Mechenharder mit dem 2:0-Erfolg beim Absteiger. Die

Gastgeber besaßen allerdings die erste Großchance durch Nickolas Weis, der in der 20.

Minute nur den Pfosten traf. Ümit Cetin stellte in der 35. und 45. Minute mit einem

Doppelpack die Weichen auf Sieg und Qualifikation zum Aufstieg in die Bezirksliga. »In der

zweiten Halbzeit haben die Mechenharder das Ergebnis nur noch verwaltet. Wir waren im

Angriff zu harmlos, um noch einmal für eine Wende zu sorgen«, resümierte Timo Schäfer

von den Einheimischen.

FC Bürgstadt - SV Bavaria Wiesen 0:3. - Die Bavaria setzte ihre Siegesserie im Jahr 2022

fort und sicherte sich mit sechs Siegen und den zwei Unentschieden gegen Pflaumheim

und Mechenhard aus den letzten acht Spielen endgültig den Klassenerhalt. Die

Einheimischen hielten das sehr faire Spiel bis zur Pause offen und ließen bis dahin nur



einen Treffer durch Peter Sprung zu (21.). »Die individuelle Klasse der Wiesener setzte

sich vor allem im zweiten Abschnitt klar durch«, teilte FCB-Sprecher Stefan Neuberger mit.

Elsava Elsenfeld - 1. FC Südring 2:0. - Die Elsava wahrte mit dem glücklichen Erfolg

gegen den Tabellenfünften ihre Chance auf den direkten Klassenerhalt, rangiert aber

immer noch auf dem Relegationsplatz. Am letzten Spieltag geht es zu Bavaria Wiesen, der

Mannschaft der Stunde. Gegen den FCS sah es vor allem im ersten Abschnitt keineswegs

nach einem Sieg für die Einheimischen aus. Südring traf in den ersten 45 Minuten vier Mal

das Aluminium. Das Führungstor aber markierte Luca Roth für die Elsava (30.). Nach dem

Wechsel erzwangen die Elsenfelder dank ihres großen kämpferischen Einsatzes ein

ausgeglichenes Match. »Wir haben in der Abwehr jetzt besser dagegen gehalten und

letztlich einen glücklichen, aber nicht unverdienten Sieg eingefahren«, meinten die

Elsava-Verantwortlichen Trainer Alex Kaiser und Sprecher Thorsten Urban unisono.

FSV Teutonia Obernau - TSV Amorbach 0:0. - Die Nullnummer auf eigenem Gelände

gegen den Absteiger aus Amorbach kann der Teutonia noch zum Verhängnis werden.

Dann nämlich, wenn Elsenfeld in Wiesen punktet und Obernau in Pflaumheim leer

ausgeht. Dann sieht sich die Teutonia in der Relegation wieder. »Das war heute eindeutig

zu wenig für uns. Wir hatten ein halbes Dutzend klarer Chancen, haben aus einem halben

Meter nur den Pfosten getroffen und auch weitere größte Chancen liegen gelassen.

Amorbach hat wacker gekämpft, aber wir hätten heute die drei Punkte einfahren müssen«,

meinte Obernaus Berichterstatter Siegmund Helfrich..

SV Gencler Birligi A´burg - SV Schöllkrippen 4:1. - Gencler packte seine Chance am

Schopf und hat nach vier Siegen in Folge jetzt alle Chancen auf den direkten

Klassenerhalt mit einem Erfolg am letzten Spieltag in Amorbach. Nach hart umkämpfter

erster Halbzeit ging der Gast mit einer 1:0-Führung in die Kabinen. »Den Beginn der

zweiten Hälfte haben die Gäste etwas verpennt. Da haben wir innerhalb von drei Minuten

auf 2:1 umgestellt. In der Folge haben wir konzentriert weiter gespielt und einen klaren,

aber etwas zu hoch ausgefallenen, verdienten Sieg eingefahren«, lautete das Fazit von

Gencler-Sprecher Mustafa Kilinc.

Eindrucksvolle Bilanz

FC Unterafferbach - TSV Pflaumheim 3:0. - Auch der Meister musste dem Sturmlauf des

FCU Tribut zollen. Vier Siege in Serie und 19:4 Tore lautet die eindrucksvolle Bilanz der

Unterafferbacher. In der Endabrechnung landet der Roth-Truppe auf dem dritten Rang, das

war nach dem 0:6-Debakel im Heimspiel gegen Elsenfeld so nicht mehr zu erwarten. Der

Meister zeigte in Unterafferbach eine halbe Stunde lang seine individuelle Klasse, die

Führung aber erzielte Kevin Sauer für die Einheimischen. »Wir haben danach immer mehr

das Kommando übernommen und im Kollektiv eine starke Leistung abgeliefert. Unser Sieg

war klar verdient«, resümierte FCU-Sprecher Steffen Müller.



WIESENS RESERVE SCHICKT BÜRGSTADT II IN DIE RELEGATION
3:0-Erfolg im Kellerduell

Bei sei nem letz ten Auf tritt in der Fuß ball-A-Klas se Aschaf fen burg 3 muss te Meis ter

TSV Pflaum heim II beim Kon tra hen ten in Lei ders bach II/Roß b ach II noch mals ei ne

Nie der la ge hin neh men.

Der TSV kann allerdings nicht mehr von der Spitze verdrängt werden, auch wenn der

Tabellenzweite TuS Röllbach II/VfL Mönchberg II sein letztes Spiel gewinnt und dadurch

nach Punkten mit Pflaumheim II gleichzieht. Kurioserweise gab es im direkten Vergleich

der beiden Spitzenteams jeweils klare Auswärtssiege. Röllbach/Mönchberg II gewann in

der Vorrunde mit 3:0 in Pflaumheim II, der TSV drehte in der Rückrunde den Spieß um und

gewann 4:1. »Es gilt hier noch die alte Europapokalregel, nach der die auswärts

geschossenen Tore doppelt zählen und damit ist Pflaumheim II auf jeden Fall Meister«, so

die klare Aussage von Spielleiter Philipp Gottschalk.

Die Spielvereinigung Leidersbach/Roßbach kann sich also rühmen, als einziges Team

zweimal den Meister geschlagen zu haben. Für die zweite Garnitur der Grund-Truppe war

der Sieg gegen den Meister der erste Erfolg im Jahre 2022. »Nach fünf Niederlagen in

Serie hat unsere Mannschaft noch einmal eine sehr starke kämpferische Leistung gezeigt

und vor allem in der Defensive vollauf überzeugt«, teilte SG-Sprecher Daniel Schleifmann

mit.

Der Zweite überzeugt

Der Tabellenzweite Röllbach II/Mönchberg II zeigte bei der ersatzgeschwächten Elsava in

Elsenfeld eine überzeugende Vorstellung und fuhr einen 7:0-Kantersieg ein. »Wir haben

heute einige AH-Spieler eingesetzt und waren deshalb überfordert. Der Gästesieg geht

auch in dieser Höhe in Ordnung«, teilte Elsenfelds Trainer Alex Kaiser mit.

Gencler Birligi II feierte gegen Schöllkrippen II einen 4:1-Erfolg. »Wir haben in der ersten

Halbzeit viele Chancen liegen gelassen. Mitte der zweiten Halbzeit hat der Gast

konditionell abgebaut und wir konnten noch einmal personell zulegen«, meinte

Gencler-Sprecher Mustafa Kilinc.

Die zweite Garnitur der Mechenharder Frankonia trumpfte in

Hobbach/Wintersbach/Krausenbach II groß auf und sicherte sich mit dem 6:2 endgültig

den Klassenerhalt. »Die Gäste waren uns in spielerische Hinsicht und auch in puncto

Einsatz und Kampfgeist klar überlegen«, meinte SG-Sprecher Timo Schäfer.

Das Kellerduell beim FC Bürgstadt II entschied über den Relegationsplatz. Bavaria Wiesen

II zeigte eine sehr überzeugende Leistung. »Die Bavaria hat bei uns verdient gewonnen.

Dadurch haben wir die Plätze getauscht und müssen jetzt in die Relegation«, stellte

Bürgstadts Sprecher Stefan Neuberger fest.




